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So dann die hohe Notturfft eruordert, das das hohe Taschentach 
  von neuem vmbgelegt werden miessen, als ist Georgen Reisern, 
  Maur- vnd Zimermaistern, sambt seinen Gesellen, von solchem 
  vmbzuschlagen vnd an mer Orthen von neuem einzulatten vnd 
  vmb hergeben Negl iberhaubt zalt vnd gedingt worden 
    36 fl. 
 
Vmb 60 hierzue gebrauchte Latten per 3 kr. zalt 
      3 fl. 
 
So seind von Inglstatt vnd andern Orthen 1400 Taschen hieher 
  gebracht vnd vor das Hundert 1 fl. zalt worden 
    14 fl. 
 
15. Juni iren Tagwerchern, so Stain vom Schef vnd die Taschen 
  in die Höhe auftragen, 12 Tag per 15 kr. zalt 
      3 fl. 
 
[Zwischensumme 63 fl. 39 kr.] 
 

[fol. 96r]109 
 
Dem Gloggengießer in Regenspurg vor ain pleyens Rhor 
  ins Preuhauß zugießen 
      1 fl. 30 kr. 
 
Dem Hans Cleisl et Cons., Zimergesellen, so dise vnd  
  vordern Wochen Hiet in Thörrn gebessert, beeden, iedem  
  6 Tag, thuet 12 Tag per 24 kr. zalt 
      4 fl. 48 kr. 
 
Dem Stattmaister vnd 2 seinen Gesellen, so Gänder ausge- 
  haut, aichen Steckhen in die Schlacht gemacht, Pretter  
  gestämbt, dem Maister 6 Tag per 30 kr. vnd beeden Gesellen  
  12 Tag per 24 kr. zalt 
      7 fl. 48 kr. 
 
Dem Hanns Rieder, Schoper alhie, von dem Wasser- oder 
  Prunchar abzuschlagen vnd hergeben Clampern zalt 
      4 fl. 
 
[Zwischensumme 18 fl. 6 kr.] 
 

                                                 
109 Dieser Seitenwechsel ist bei LETZING nicht angegeben und an dieser Stelle nur vermutet. Die 
Textlänge vor dem nächsten Seitenwechsel und die Zählung verlangen aber einen weiteren 
Seitenwechsel. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 324-325. 


